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Chronologiſche Ueberſicht

aller

der Haͤuſerſteuerordnung nachgefolgten Verord⸗

nungen , mit kurzer Angabe des Betreffs .

Nro . Seite .

1. Vem 25. Januar 1811 . Nro . 225 .

Schulhaͤuſer gehoͤren zu den Lehrgebaͤudender

oͤffentlichen Lehranſtalten .
2. Vom 6. Februar 1811 . Nro . 371 .

Feuerſpritzenhaͤuſer ſind frey .

3. Vom 6. Februar 1811 . Nro . 372 .

Dienſt⸗Wohnungen ſind nicht frey .

4. Vom 6. Februar 1811 . Nro . 373 .

Die verkauften Haͤuſer ſind nicht zu taxiren ,

ſondern mit den modifizirten Preiſen in An⸗

ſchlag zu ' nehmen.
5. Vom 6. Februar 1811 . Nro . 374 .

Wie der Werth desbeſten Terrains auszumit⸗
teln iſt .

6. Vom 11 . Februar 1811 . Nro . 420 .

Die vorliegenden Kaufpreiſe uͤber geſchloſſene

Hoͤfe aͤndern die vorgeſchriebene , beſondere

Anlage der Haͤuſer und Guͤter nicht .

7. Vom 11 . Februar 1811 . Nro . 422 .

Die ausgeſprochene Freiheiten ſind ſtrenge zu

1

nehmen und auf feine . niht genannte Ge
`

baͤude auszudehnen .
+
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8 . Vom 21 . Februgr 1811 . Nro . 522 .

Nachtrag zur Häuſerſteuerordnung.
9 . Vom 25 . Februar 1811. Nro . 549 .

Haͤuſer , welche mit Gaͤrten erkauft würben ;

relativer Mehrwerth derſelben . Grenzlinie

bes Terrains , welches der Haͤuſer⸗ und der

Grundſteuer unterworfen iſt .

10 . Vom 4. Maͤrz 1811 . Nro . 606 .
Bei Uebergabskaͤufen ganzer Hoͤfe ſoll allein

die Taxation der beeidigten Schaͤtzer an⸗

genommen werden .

11 . Vom 22 . Maͤrz 1811 . Nro . 815;

Scandesherrliche Schloͤſſer ſind nicht frey .

12 . Vom 12 . März 1811 . Nro . 872e

Wie bei unvollſtaͤndigenKaufprotokollen zu

i verfahren iſt .

13. Vom 22 . Maͤrz 1811 . Nro . 875 .

Wo das Kapital des Muͤhlenpachtes das

Muͤhlenkapital uͤberſteigt, da iſt der Muͤller

keine Gebaͤudeſteuer ſchuldig .

14 . Vom 29 . Maͤrz 1811 . Nro , 926,

Gebaͤude , welche einer Schulanſtalt ohne

Miethzins uͤberlaffen
worden ſind , bleiben

auch frey .

15 . Vom 4. April 1811. Nro . 964.
Weinkaufßgelder und aͤhnliche Koſten ſind dem

Kaufpreiſe nicht beizuſchlagen ,

16. Vom 4. April 1811 . Nro . 966 .

Cin auf verſchiedenen Gemarkungen ſtehendes

Gebaͤude, iſt bei der Gemeinde zu kataſtri⸗

ren , deren Vorſtand die Polizeygerichts⸗

barkeit in demſelben auszuuben hat .
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Nro . Seite .

17 . Vom 19. Apkil 1811 . Nro . 1113 . 21

Belehrung uber die Haͤuſertaxation ; der

Lokalpreis iſt ſtrenge anzuwenden , da ſie

in jedem Orte ein fuͤr mo eS
Ganzes bildet .

18 . Vom 19 . April 1811. Nro, gpi 24

Der Abzug der auf Haͤuſern ruhenden Grund⸗
laſten kann erſt geſchehen, wenn die Na⸗

turalienpreiſe fur die Grundſteuer geneh⸗

migt fing. ;

19 . Vom 27. April 1811.4 Nro . 1180 . 26

Allgemeine Velehrung uͤber dieHäuſertara⸗
tion , beſonders uͤber den Anſchlag , größerer
Schloͤſſer , Kloͤſter und einzeln ſtehender
Gebaͤude .

20 . Vom 11 . May 4811 . Nro . 13405 a 34

Haften Laſten ungetrennt auf Haug und

Guͤtern , ſo ſind ſie allein von letztern

abzuziehen . ?

21 . Vom 13 . May 1811 . Nro . 1371. 34

Gemeindskeltern ſind den Gemeinden als

ihr Eigenthum in Steuer zu legen .

22 . Vom 21 . May 1811 . 35

Salinengebände find nah § . 3. Lit . i . zu

behandeln .

23 . Vom 22 . May 1811 . . Nro . 1472 . 235

1. Die Haͤuſergefällbezuͤge muͤſſen vom

Bezieher verſteuert werden , ihr Abzug

mag dem Geber nutzen oder nicht .
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2. Laſten , die ungetrennt auf Haus und

„ Garten ruhen , find vom Hauſe abzu⸗

ziehen . E oni 3

24 . Vom 21 . Juny 1811 . Nro . 1710 . 35

1. Die neben dem Kaufpreiſe uͤbernommene
` n - taften find dem Preiſe beizuſchlagen.

2 , Fmi welchen Faͤllen ein geringerer Anſchlag

des Flöchengehalts der Hofraithe und

Hausgaͤrten ſtatt findet , als vorgeſchrie⸗
ben iſt .

3 . Haͤuſer mit betraͤchtlichen Gaͤrten ſind

nicht zum Maasſtab zu nehmen .
4. Unter welchen Bebingungen kleine Plaͤtze

und i

5 . Gäͤrtchen , als Theile der Hofraithe be⸗
trachtet werden koͤnnen .

6. Trotten , die kein ſtaͤndiges Appertinenz
des Hauſes ſind , kommen nicht in An⸗

ſchlag .

7. Wenn der Anſchlag dereinzelnen Theile

als bloßes artiſtiſches Hilfsmittel ange⸗

wendet wird , ſo iſt ſolches nicht unge⸗

ſetzlich .

8. Werth der lage :

9. Der Lokalpreis ſoll das Stellexkäpitaf bil⸗

den , kann alſo nicht wegen ſolchen Ber -

haͤltniſſen modifizirt werden , die natuͤr⸗

liche Bedingungen der hoͤhern oder gerin⸗
gern Lokalpreiſe ſind .

10 . Wo beſondere Verhaͤltniſſe auf den

Kaufpreis einwirken , muß die Taration

X
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Nro . Seite
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üe Oad bem Mandfabe eines benahbiren,E

„ gleichgattigen Ortes oder nach den
Sou-

koſten geſchehen .

25 . Vom 28 . Juny 1811 . Nro .
18095. e a

Ausſcheidiing der Müͤhlegulten. Defining!
des Baffalo. i Boa a

26. Wom. 18 . July 1811½ 4¹
Haͤuſer mit Wirchſäuftsgaectolelen ,

Cap . Vom 18. Fulh Fert e HS o mat 42
1. Gemeine Waſch Mitzig , Schlicht⸗
und Schützenhäüfer iit nicht frey,wenn

ſie gleich von Niemand bewohntwerden.
2 . Ebenſo Hitten⸗und Zollhaͤufek . 14E ( k

3. Neben dem Kaufpreiſen bedungene Gelber,
ſind als Fhéile deſſelben angueben ": LAE

28 . Vom 30 . July 1811. ESRAS
1. Wie der Anſchlag entfernker Orte, wo

weder Kaufpreift barhanden ſind , noch
vergleichende Täratiot, moͤglich if ; nach

dem Bauwerth zu beſtimmen⸗ ſey?
2 . Welche Hauskäͤufe als Scheinkaͤufe an⸗

zuſehen und bei dem Maqsſtabewegzu⸗
laſſen ſind ?

3 . Die Treibhaͤuſer ſind bie alsGarten⸗
haͤuſer zu betrachten .

ai Bom 14 , September 1811 , 1
Ihrer Natur nach ſind bei Gewerhen nur

ſolche Geräthſchaften unbeweglich, welche
Niet⸗ und Nagelfeſt ſind .
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30 . Vom 26 . November 181 te Nrot 3089 . 46

Kleine Plaͤtze , welche bei den Gebaͤuden lie⸗

gen , duͤrfen als Theile Der, Hofraithe an⸗

<
geſehen werden .

ELS Vom 16. Februar 1813 . Nro . 364 . 416
Inftruction , die Darſtellung der Haͤuſer⸗

taxation betreffend . Züfeinimenftellüng der

` allgemeinen SE der e
oudnung . EE OTH ARRE

s382 . Bom 9. Upril 18125 „ GDM 765 . <59
Auszug der Brrordnung⸗ über die eoin

sirged eR„Reviſtonsvkrſammlungen. aa
Sa DANA: der Beſchwerden .

33. Bom 35 , Arril Ae Rro 37935 o 68

GR TOR D: id 119715aNu misan NE
$5

34e Bom; 10 % May 381 . ‘Nw. 2279 72

Erläuterungen „der , jer, o. 31 „entala ž

tenen Jofiruetion, SAGN

360, Vom 30. Mirs , 18135. Miro, 1276.
3

74 |

yWie dem Kapitgl,Yer Haͤuſer, die zum Maag -

- iaht ber Tarktion der uͤbrigen dienten, der

2ofache Betrag. ber,Raften . beigeſchlogen wer⸗

z den ſoll. 5

36. Vom 6 . September 1813. shra 122. 78

„ Ob FrohndenGegenſtändenber, Grund⸗ aund
Haͤuſerſteuer ſeyn folen? a

f

37 . Bom 20 , May 1816. Nro . 7209. E 78

< AN Pfarr= und Schul häͤufet ſind aaf die

Dais inë Schuldienſte. ii
s

tajiti,Fhiss
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